
stmwi.bayern.de | 1

Handwerk

Aiwanger: "Wir machen die
Meisterausbildung in Bayern
attraktiver, berufliche Ausbildung
bekommt auch finanziell mehr
Wertschätzung"
14. März 2023

MÜNCHEN   Der  Bayerische  Ministerrat  hat  auf  Initiative  von  Wirtschaftsminister
Hubert Aiwanger beschlossen, den bayerischen Meisterbonus dauerhaft auf 3.000
Euro zu erhöhen. Bisher wurden erfolgreiche Absolventen mit 2.000 Euro belohnt. Die
Aufstockung gilt rückwirkend für alle seit dem 1. Januar 2023 erfolgreich absolvierten
Weiterbildungsprüfungen zum Meister oder zu einem vergleichbaren (schulischen)
Abschluss.
 
Staatsminister Aiwanger:  "Der Wind dreht sich zugunsten praktischer Berufe.  Mit
dem erhöhten Meisterbonus investieren wir jährlich 30 Millionen Euro zusätzlich und
zeigen damit unsere Wertschätzung für die berufliche Ausbildung auch finanziell. Wir
brauchen Master und Meister. Qualifizierte Fachkräfte sind Dreh- und Angelpunkt für
die  Zukunftsfähigkeit  unserer  Betr iebe  und  entscheidend  für  die
Wettbewerbsfähigkeit  unseres  Wirtschaftsstandorts.“
 
Erst Anfang März hatte der Bundesrat einen bayerischen Antrag für eine bundesweit
kostenfreie  Meisterausbildung  einstimmig  angenommen.  Um  Kostenfreiheit  zu
gewährleisten, müsste der Bund das Meister-BAföG deutlich aufstocken. Aktuell ist
das jedoch nicht umgesetzt. Dadurch werden im Regelfall maximal drei Viertel der
Lehrgangs-  und  Prüfungsgebühren  abgedeckt.  Insbesondere  im  Handwerk  fallen
Restkosten von mehreren tausend Euro je Meisterfortbildung an.
 
Der Meisterbonus setzt einen starken Anreiz, sich beruflich weiterzubilden und die
eigene Qualifikation zu stärken. Bayern wirkt damit dem Fachkräftemangel entgegen.
 
Beispielrechnungen:  Bei der Weiterbildung zum Kfz-Techniker  fallen rund 12.000
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Euro  Lehrgangs-  und  Prüfungsgebühren  an.  Über  das  Meister-BAfÖG  erhalten
erfolgreiche Absolventen rund 9.000 Euro als Kostenzuschuss. 3.000 Euro müssten
aus eigener Tasche bezahlt werden. Jedoch zahlt Bayern noch den Meisterbonus in
Höhe  von  nun  3.000  Euro  als  Prämie  obendrauf.  Bei  der  Bäcker-Fortbildung
übernimmt das Meister-BAfÖG bis  zu 7.500 Euro der  Weiterbildungskosten (ohne
Lebenshaltung) in Höhe von 10.000 Euro. Mit dem bayerischen Meisterbonus in Höhe
von 3.000 Euro bleiben den erfolgreichen Absolventen eine Bildungsprämie von 500
Euro.
 
Aiwanger: "Unsere Meister sind uns diese Investition wert.  Das ist  ein kraftvolles
Zeichen  der  Wertschätzung  für  die  berufliche  Bildung.  Der  Bund  muss  jetzt
nachziehen und das Meister-BAfÖG endlich aufstocken."
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